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Ausschuss Allgemeine Verwaltung und Rechtsfragen / Vergabe / Internationales 07.03.2016 

Gesundheitsausschuss 08.03.2016 

Jugendhilfeausschuss 08.03.2016 

Stadtentwicklungsausschuss 10.03.2016 

Ausschuss Soziales und Senioren 14.04.2016 

 

Handlungskonzept zur Verhinderung und Reduzierung der pathologischen Glücksspielsucht 
in der Stadt Köln 

Im Rahmen einer Mitteilungsvorlage (0160/2013) wurden der Ausschuss Allgemeine Verwaltung und 
Rechtsfragen / Vergabe / Internationales am 28.01.2013, der Gesundheitsausschuss am 29.01.2013 
und der Ausschuss Soziales und Senioren am 28.02.2013 über das neue Glücksspielrecht informiert. 
Hintergrund waren Änderungen in der europäischen und nationalen Rechtsprechung zum Glücks-
spielrecht. 
Vor dem Hintergrund der Bedeutung und den damit verbundenen Aufgaben, die auf die Stadt Köln 
zukommen, wurden Kriterien für ein Handlungskonzept aufgestellt, wobei die Verwaltung die zustän-
digen Ausschüsse über die weitere Entwicklung des städtischen Handlungskonzeptes fortlaufend 
informieren soll.  
Mit dieser Mitteilungsvorlage kommt die Verwaltung dem Auftrag zur Information nach und legt das 
Handlungskonzept des „Runden Tisches zur Verhinderung und Reduktion der pathologischen 
Glücksspielsucht“ (siehe Anlage) vor.  
Der Runde Tisch hat sich seit dem 29. April 2014 mehrmals getroffen und den inhaltlichen Prozess 
gestaltet. Das kommunale Handlungskonzept mit seinen Handlungsempfehlungen wurde im Verlauf 
der Sitzungen des Runden Tisches fachlich vorberaten und abgestimmt. Die Fachausschüsse des 
Rates werden mit dieser Mitteilungsvorlage informiert, so dass im darauf folgenden Schritt die Hand-
lungsempfehlungen zur Umsetzung und Beschlussfassung überarbeitet werden können.  
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